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Der Bundesminister der Justiz 
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Bonn, den 18. August 1953 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutsdien Bundestages 

Betr.: Strafrechtliche IQärung von Fällen aus dem 
Beridit des Untersuchungsaiissdiusses 
(44. Ausschuß) 

Bezug: Kleine Anfrage Nr. 355 der Abgeordneten 
Seuffert und Genossen 
- Nr. 4676 der Drucksachen - 


Die oben bezeidinete Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu 1 : Den mir durch Sdirciben Ihres persönlichen Referenten 
vom 9. Juli 1951 mitgetcilten Beschluß des Deutschen 
Bundestages in seiner 157. Sitzung vom 6. Juli 1951 betr. 
Genehmigung zur Durchführung des Strafverfahrens gegen 
den Abgeordneten Aumer u. A. habe ich durch Schreiben 
vom 19. Juli 1951 dem Herrn Justizminister des Landes 
Nordrhein- Westfalen in Düsseldorf zur Kenntnis gebracht. 
Um den Deutschen Bundestag gegebenenfalls unterrichten 
zu können, habe ich gleichzeitig gebeten, mich über das 
Verfahren auf dem Laufenden zu halten. Letzteres ist 
geschehen. Danach sind die Ermittlungen noch nicht abge- 
sdilossen. 

Zu 2: Die Dienstaufsicht über die mit dem Ermittlungsverfahren 
befaßte Strafverfolgungsbehörde steht mir nicht zu. Ich bin 
daher nicht in der Lage und bereit, auf die Durchführung 
dieses Verfahrens Einfluß zu nehmen. Der Herr Justiz- 
minister in Düsseldorf hat mir im übrigen eine Abschrift 
seines Erlasses an den Oberstaatsanwalt in Bonn vom 
2. Februar 1953 zur Kenntnis gebracht, wonach dafür 
Sorge getragen werden soll, daß die Ermittlungen mit größt- 
möglicher Beschleunigung zum Abschluß gebracht werden. 


In Vertretung 

Strauß 
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